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Berufe für junge Leute
Am 16. und 17. Oktober findet in der Stadthalle Endingen die Jobstartbörse statt

Das letzte Schuljahr ist für viele
Schüler mit Stress verbunden,
wenn die Abschlussprüfungen
immer näher kommen. Plötzlich
geht es Schlag auf Schlag: Lern-
stress, Prüfung, Abschlussfeier.
Und was kommt dann?

Viele Schulabgänger streben den
Weg der klassischen Berufsausbil-
dung an. Doch bevor es damit los-
gehen kann, müssen sie entschei-
den, welchen Beruf sie erlernen
möchten. Nicht wenige verzwei-
feln dann aufgrund der Anzahl an
Auswahlmöglichkeiten.

Eine Möglichkeit für alle, die
sich über die Berufswelt informie-
ren und dadurch einen Überblick
verschaffen wollen, bietet die Jobs-
tartbörse. Nacheinander findet
diese Messe, die Schüler, Eltern
und Lehrer gleichermaßen an-
spricht, ab Mitte Oktober in sechs
Städten statt; in Endingen am Don-
nerstag, 16. Oktober, 18 Uhr bis
20.30 Uhr, und Freitag, 17. Okto-
ber, 9 Uhr bis 12.30 Uhr, jeweils
Stadthalle. Bei den Veranstaltun-
gen sind zahlreiche Unternehmen
der Region anwesend, aber auch

Vertreter der Kammern sowie
Fachberater der Arbeitsagentur.
Auskünfte erteilen die Chefs und
Ausbildungsleiter ebenso wie de-
ren Auszubildende. Junge Besu-
cher können mit letzteren, die in
der Regel nicht wesentlich älter
sind, auf gleicher Ebene sprechen
und Informationen aus erster
Hand bekommen. Wer bereits
konkrete berufliche Vorstellungen
hat, kann bei Gesprächen wichtige
Kontakte knüpfen. Im günstigsten
Fall führt dies zum gewünschten
Praktikum oder Ausbildungsver-
trag.

Dass die Teilnehmer weder den
finanziellen noch den zeitlichen
Aufwand scheuen, ist für Achim
Leonhardt von der Handwerks-
kammer ein Beleg für den hohen
Stellenwert der Messe. Vor allem
das Spektrum der dargestellten Be-
rufe sei es, was die Messe aus-
zeichne. In der Tat reichen diese
vom Altenpfleger über den Medi-
enkaufmann bis hin zum Zimme-
rer. „Diese Bandbreite ermöglicht
es den Schülern“, so Leonhardt,
„die für sie geeigneten Berufe her-
auszufinden. Auch festzustellen,

was einem nicht liegt, ist wichtig.“
Oft seien Schüler erstaunt darüber,
wie komplex und anspruchsvoll
manche Berufe sind. Wer bei-
spielsweise eine Ausbildung zum
Anlagenmechaniker in Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik be-
ginnt, muss sich unter anderem
mit Solar- und Computertechnik
auseinandersetzen.

Leonhardt hat auf der Messe
durchweg positive Erfahrungen
gesammelt: Er stellt fest, dass die
Vorbereitung der Schulklassen auf
die Messe von Jahr zu Jahr besser
wird. Vor allem an den Abendver-
anstaltungen gäbe es interessante
Gespräche, wenn Schüler mit ih-
ren Eltern vorbeikommen.

–Frühzeitig
Kontakte knüpfen

Ein ebenso positives Fazit zieht
Manuela Bergmann-Hundesha-
gen. Die stellvertretende Rektorin
der Schule für Gesundheits- und
Krankenpflege Emmendingen
weiß es zu schätzen, dass bei der
Messe frühzeitig Kontakte mit spä-
teren Bewerbern geknüpft wer-
den. Jedes Jahr bietet die Schule 30

Ausbildungsplätze für den Beruf
des Krankenpflegers an; eine Ko-
operation erfolgt sowohl mit dem
Kreiskrankenhaus Emmendingen
als auch mit dem Zentrum für
Psychiatrie. Sogar ein paralleles,
integriertes Studium kann von
Auszubildenden, die die Zulas-
sungsvoraussetzungen erfüllen,

absolviert werden. Über den Pfle-
geberuf aufzuklären, ist Berg-
mann-Hundeshagen besonders am
Herzen gelegen. Dies hat seinen
Grund: Immer wieder stellt die
Lehrerin fest, dass der Pflegeberuf
überhaupt nicht oder nur peripher
wahrgenommen wird. „Viele
Schüler haben am Info-Stand auf

der Jobstartbörse zum ersten Mal
Kontakt zum Pflegeberuf.“

Ein Umdenken hält sie für erfor-
derlich: „Pflege sollte mehr als Ar-
beitgeber der Zukunft und Ge-
sundheitsfachberuf wahrgenom-
men werden, bei dem Qualität ei-
ne wichtige Rolle spielt.“

Markus Boetzer

Am kommenden Donnerstag werden wieder mehr als 60 Unternehmen aus der Region ihr Aus-
bildungsangebot bei der Jobstartbörse in Endingen präsentieren. F O T O : M I C H A E L H A B E R E R

braunform.com

Braunform GmbH
Kunststoff- und Pharmatechnik
Unter Gereuth 7+14
79353 Bahlingen

Ausbildungsplätze 2015

Werkzeugmechaniker (m/w)
Verfahrensmechaniker (m/w)
Mechatroniker (m/w)
Industriekaufmann (m/w)
Bachelor of Engineering, 
Maschinenbau (m/w)

Wir haben Dein Interesse geweckt?
Dann sende Deine vollständigen Bewer-
bungsunterlagen bitte an unsere Perso-
nalabteilung. Natürlich stehen wir bei 
Rückfragen gerne zur Verfügung.

www.facebook.de/braunform
karriere@braunform.com
07663/9320-124

Der Braunform-Check
Innovativer Kunststoff-Spritzguss-
Formenbau - weltweit anerkannt

Zuverlässiger Arbeitgeber mit 
über 315 Mitarbeitern

Produktnahe High-Tech-Ausbildung

Hohe Übernahmequote

Überdurchschnittliches 
Azubi-Entgeltsystem

Technische / Kaufmännische Ausbildung bei Braunform - Interessant. Vielseitig. Zukunftssicher.

Werde zur gesuchten Fachkraft.

Besuche uns auf der Job-Start-Börse.

www.dasbringtmichweiter.de
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Ausbildung bei Girsberger. Ob im Büro, im Sitzungszimmer oder zu 
Hause am Esstisch – Girsberger ist Spezialist für Stuhl und Tisch. An 
unserem Firmensitz in Endingen fertigen wir hochwertige Sitzmöbel 
für den Bürobereich. Für den Ausbildungsbeginn im September 2015 
suchen wir begeisterungsfähigen Nachwuchs in den Berufen 

Industriekauffrau/Industriekaufmann
Industriepolsterin/Industriepolsterer
Polster-Dekorationsnäherin/-Dekorationsnäher 
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)
Fachlageristin/Fachlagerist

Sind Sie motiviert, einen dieser Berufe bei Girsberger zu erlernen? 
Dann möchten wir Sie gerne kennen lernen. Bitte senden Sie 
Ihre Bewerbung an Girsberger GmbH, Ersteiner Strasse 2, 
79346 Endingen, zu Handen Manuela Kurbjuhn, oder per E-Mail an  
manuela.kurbjuhn@girsberger.com. Für telefonische Auskünfte steht 
Ihnen Frau Kurbjuhn unter (07642) 6898-0 jederzeit zur Verfügung. 
Detaillierte Informationen über die Ausbildungsberufe finden Sie unter:

www.girsberger.com
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Die Vollzeitschule vermittelt den mittleren Bildungsabschluss 
und gleichzeitig eine berufliche Grundqualifikation.  
Geänderte Zulassungsvoraussetzungen ermöglichen  
einem größeren Kreis von Jugendlichen, diese Schulart  
zu besuchen.

Technisches 
Gymnasium 

Mechatronik

Das Technische Gymnasium führt zum Abitur und  
damit zur allgemeinen Hochschulreife und wendet  
sich an Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss.

Weitere Informationen sowie Anmeldeunterlagen:
Gewerbeschule Breisach
Tel. 07667/9197-0 oder  
www.gewerbeschule-breisach.de

Gewerbe- 
schule

Breisach

Zweijährige
Berufsfachschule
Fahrzeugtechnik/

Elektrotechnik

 


